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Liebe Leserinnen und Leser,
zweiundzwanzig Menschen absolvieren
ein Lauftraining auf dem Rasen. 
Ein Ball steht zur Verfügung, der die
Laufrichtung beeinflusst. Fünf weitere
Personen versuchen, körperliche 
Angriffe einzudämmen. Sie sind mit 
Trillerpfeife und Headset ausgerüstet.
Begeistert sehen viele andere Menschen
diesem Spektakel zu.
Ab dem 12. Juni 2014 wird die Fußball-
weltmeisterschaft die Schlagzeilen

bestimmen. Für manche ist es das schönste Hobby. Dann werden
die Zuschauerzahlen in Hunderten Millionen gemessen werden.
Das ist für uns Anlass, in dieser Mai-Ausgabe »Psychologie und
Fußball« zu einem Themenschwerpunkt zu machen. Die Fachgrup-
pe Sportpsychologie im BDP findet deutlich wachsendes Interesse.
Außerdem finden Sie in diesem Heft Informationen zu einer auf-
schlussreichen Studie aus der Gesundheitspsychologie zum Thema
»Wirkung von Coaching«. Dass professionell betriebenes Coaching
wirkt, wird darin bestätigt. Weiterhin will ich Sie auf den 
Fachartikel zur Personalauswahl in Zeiten des Fachkräftemangels
hinweisen. Es lohnt sich, zielgerichtete psychologische Diagnostik
einzusetzen.
Das kontrovers diskutierte Thema »Psychotherapie und 
Bundeswehr« wird in dieser Ausgabe ebenfalls aufgegriffen.
Unstrittig sollte es sein, traumatisierten Soldaten Unterstützung
zuteilwerden zu lassen. 
Die Rahmenvorgaben geben Anlass zu kritischen Kommentaren.
Eine Bitte an alle Leserinnen und Leser: Die Psychologische 
Hochschule Berlin wächst und baut ihr Lehrangebot wie geplant
aus. Überzeugen Sie sich, indem Sie die Internetseiten der 
Hochschule anschauen. Machen Sie Interessierte auf die 
Möglichkeit aufmerksam, in kleinen Gruppen im Haus der 
Psychologie in Berlin zu studieren. Neu berufene Lehrende 
werden in dieser Ausgabe von »report psychologie« vorgestellt.
Noch eine Bemerkung zum Schluss: Die ersten 100 Tage des 
neuen BDP-Vorstands sind überstanden. Wichtige Entscheidungen
waren notwendig. Die Zeit ist sehr schnell vergangen. Annette
Schlipphak, Michael Ziegelmayer und ich konnten erste Weichen
stellen, die den Verband nach unserer turbulenten Wahl in 
ruhigeres Fahrwasser zurückbringen sollen. Bei beiden möchte ich
mich herzlich für ihr großes Engagement bedanken. Mein Dank
gilt auch den Mitarbeitern der Bundesgeschäftsstelle sowie allen
ehrenamtlich Aktiven, die sich für eine konstruktive 
Zusammenarbeit im Sinne unserer Mitglieder einsetzen!

Ihr Michael Krämer
BDP-Präsident
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Lesen Sie die aktuelle Ausgabe online! 
Zugangsdaten zum Heft-Archiv, gültig vom 09.05.14–09.06.14:  

 Thema des Monats 

Gesundheitssport           
Bewegung ist einer der zentralen Bausteine der Gesund-
erhaltung. Doch so sicher wir uns dessen sind, so schwer 
fällt es uns, ein gesundes Bewegungsverhalten in unserem 
Leben zu etablieren und aufrecht zu erhalten. 
Der Sportpsychologe Prof. Dr. Ralf Brand von der Univer-
sität Potsdam spricht im Interview über gute Vorsätze, den 
inneren Schweinehund und Möglichkeiten, sich selbst zu 
motivieren. 
Außerdem online: Literaturtipps, Downloads und Links.




